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Nachdruck verboten
Fortsetzung und Schluß

Der junge Mann ergreift jetzt entschlossen die Pforte
und setzt die elektrische Klingel in Bewegung Die Thür
wird von unsichtbarer Hand geöffnet er befindet sich in
einer kühlen dämmerigen Vorhalle welche das ganze
Haus in zwei Hälften theilt und n der anderen Seite
desselben aus eine Veranda mündet deren Stufen soeben
in junges Mädchen emporsteigt das beim Anblick des

Fremden stutzt dann aber freundlich lächelt als habe es
sein Erscheinen erwartet

Paul ist überzeugt nie in seinem Leben etwas Lieb
licheres gesehen zu haben Wenn dies A L ist so muß
er in der That den glücklichen Zusall segnen der ihn
hergeführt hat Aus dem feinen weißen Gesichtchen blicken
klare graue Augen mit dem bräunlichen Ton der an
reifende Hasselnüsse erinnert ihm kindlich unbefangen ent
gegen dann senkt die junge Frau die Wimpern die im
Gegensatz zu dem hellblonden Gelock das unter dem
Hütchen hervordringt dunkel sind und ein reizendes Roth
der Verlegenheit steigt in ihre Wangen

Bitte wollen Sie gefälligst hier eintreten, sagt sie
eine Thür zur Linken öffnend und ihm voran selbst in
das Zimmer tretend mein Onkel wird sofort er
scheinen

Der kleine Salon in den sie ihn geleitet ist mit ge
diegener Eleganz ausgestattet die einen gebildeten Ge
schmack verräth Paul fühlt sich mit jedem Augenblick
überraschter und verwirrter Er hat Geldprotzenthum zu
finden erwartet ein Mädchen das durch sein Vermögen
Eintritt in Kreise zu finden hofft von denen Erziehung
und Herkunft es bisher ausgeschlossen mit einem Wort
Parvenüs und es tritt ihm nun die Anmuthigste der An
muthigen in harmonischer Umgebung mit einer liebens
würdigen Sicherheit entgegen welche nur das Resultat
guter gesellschaftlicher Erziehung sein kann Ist es mög
lich daß hier ein Mißverständniß obwaltet Sein Selbst
gefühl das ihn dem weiblichen Geschlecht gegenüber sonst
nie im Stich läßt schwindet mehr und mehr Befangcn
und stumm nimmt er den dargebotenen Stuhl an so daß
schließlich auch die junge Dame von seiner sonderbaren
Verlegenheit angesteckt wird und Beide einander schweigend

gegenüber sitzen
Sie sind sehr pünktlich, bemerkt sie nach längerer Pause

und wirft ihm unter den langen Wimpern hervor einen
halb schelmischen Blick zu der ihm das Blut prickelnd
durch die Adern jagt Das ist eine seltene Tugend

Wie sollte ich nicht wo es sich um eine Lebensfrage
handelt versetzt er den Kopf entschlossen hebend und
den Blick voll zurückgebend

Liegt Ihnen denn soviel an dem Geschäft
Ihnen nicht
Oh mir ist die Sache im Grunde gleichgültig
Glkichgültiß Erlauben Sie mein Fräulein das ist

etwas eigtMhümlich
Durchaus nichi wenn Sie sich mit den Verhältnissen

vertraut gemacht haben Doch ich will meinem Onkel nicht
vorgreifen

Er fühlt sich verletzt und abgestoßen durch die unzarte
Art mit der sie geradezu die delikate Angelegenheit be
rührt aber sie hat dabei etwas so Offenes Kindliches
daß sie sich augenscheinlich nicht der vollen Tragweite des
Schrittes bewußt sein kann

Mein Gott ruft er plötzlich aufspringend und sich
vor die Stirn schlagend Verzeihen Sie daß ich die ein
fachste Form außer Acht ließ und gestatten Sie daß ich
mein Versäumniß nachhole und mich Ihnen zunächst vor
stelle Mein Name ist Dr Paul Hartner

Oh versetzte sie freudig überrascht Sind Sie viel
leicht verwandt mit Herrn Em l Hartner meinem Klavier
lehrer

Das ist mein Bruder
In der That Sie ergeht sich in warmen Lobes

worten über Emil welch ein trefflicher begabter Musiker
das sei und welch ein guter Mensch darüber geht auch
dem Bruder das Herz auf und die Beiden plaudern jetzt
so eifrig und heiter mit einander als feien sie alte Be
kannte bis ein älterer Herr dessen stramme Haltung und
kurz geschnittenes Haar an den Soldaten gemahnen ins
Zimmer tritt und erstaunt von einem zum Andern blickt

Der junge Mann wird hierdurch zum Bewußtsein
seiner heiklen Lage zurückgerufen und sich mit raschen
Worten vorstellend versinkt er abermals in einsilbige Ver
legenheit

Wenn es Ihnen recht ist gehen wir sofort an die
Erledigung des Geschäfts, bemerkt der Herr in sachge
mäßem Ton nachdem er seinen Namen Adolph Lensberg
dem jungen Fremden flüchtig genannt

Zu Pauls Erstaunen macht das Mädchen durchaus
keine Anstalten das Zimmer zu verlassen sondern kauert
auf der Seitenlehne des Sessels nieder auf dem der Oheim
Platz genommen den Arm vertraulich auf seine Schulter
stützend Wäre es nicht wenn wir zunächst unter
vier Augen bemerkt Jener zögernd aber der Andere
fällt ihm in die Rede Durchaus nicht Da meine Nichte

ich weiß nicht ob Sie ihren Namen kennen gelernt
haben Fräulein Käthe Lentz in erster Linie dabei be
theiligt ist so mag sie immerhin zugegen bleiben Ich
habe Sie in Folge ihrer Offerte gebeten sich persönlich
zu mir zu bemühen da sich so etwas besser mündlich be

spricht Sie versichern Ihre Zahlungsfähigkeit und ich
hege durchaus keinen Zwelfel daran

Erlauben Sie unterbricht ihn Paul dem die Sache
unheimlich zu werden beginnt und bei dem das Wort
Zahlungsfähigkeit wie eine Bombe einschlägt Ich habe

nichts Derartiges geschrieben Auf Ihre Offerte hin er
laubte ich mir

Haben Sie meinen Brief erhalten oder nicht
Jawohl sonst wäre ich doch nicht in diesem Augen

blick hier
Na also Haben Sie diese Annonce in der Rundschau

erlassen oder nicht Der alte Herr zieht aus seiner Brief
tasche ein ausgeschnittenes Zettungsinserat und reicht es
dem Anderen hinüber der dasselbe prüfend und erstaunt
mit den Augen überfliegt

Im Centrum Berlins wird ein Haus zu kaufen
gesucht welches sich zum Betrieb eines großen kauf
männischen Geschäftes eignet Sofortige Zahlung
garantirt Offerten beliebe man unter N N 100
hauptpostlagernd einzusenden

Da meiner Nichte hier nun, fährt Jener fort durch
Erbschaft ein Haus in der Nähe des Schloßplatzes zuge
sallen ist welches die nöthigen Erfordernisse besitzt mein
seit lange kränkelnder Schwager aber nicht Willens ist
sich mit der Verwaltung dieses seiner Tochter gehörigen
Hauses eine neue Last aufzubürden so bin ich von ihm
und meiner Nichte bevollmächtigt dieses Besitzthum unter
anständigen Bedingungen zu verkaufen Ich hoffe mein
Herr daß wir uns fehr bald einigen werden

Aber um Gotteswillen ruft Paul Hier muß
ein Irrthum obwalten Nichrs liegt mir ferner als der
Kauf eines Hauses

Darf ich dann fragen welchem Umstände ich eigent
lich das Vergnüge Ihres Besuches verdanke

Der junge Mann ist in der tödtlichsten Verlegenheit
Keine Tortur würde ihm angesichts dieser nußbraunen klugen

Lugen und der feinen soldatischen Erscheinung des alten
Herrn das Geständniß entlocken daß er geglaubt ein
Heirathsgesuch persönlich zu beantworten daß ihn das
Vergnügen an einem kleinen Abenteuer Hergetrieben viel
leicht auch der Wunsch wenn sich nur halbwegs die Mög
lichkeit dazu böte seine Existenz auf einer neuen Basis zu
begründen

Ich hatte annoncirt daß ich literaturgeschichtliche Vor
träge in Privatzirkeln zu halten wünsche, sagte er dann
rasch gefaßt und Anmeldungen hierzu unter der Chiffre
N N 100 hauptpostlagernd erbeten Ein zufälliges Zn
sammentreffen hat mir Ihren Brief der nicht für mich
bestimmt war in die Hände gespielt Ich bitte um Ver
zeihung dieles Mißverständnisses wegen und um die Er
laubniß Sie von meiner Gegenwart zu besreieu

Damit erhebt er sich und verbeugt sich mit vollendetem
Anstand

Bitte mein Herr bleiben Sie noch einen Augenblick
sagte die junge Dame ihn mit leichter Handbewegung zu
rückhaltend Sie sprachen soeben von literaturgeschicht
lichen Vorträgen Wissen Sie das es seit Langem mein
Wunsch ist im Verein mit einigen meiner Freundinnen
einen Cyclus derartiger Vorträge zu hören Und würden
Sie freundlich genug sein sich unserer Unwissenheit an
zunehmen

Paul dem bisher nichts so sehr zuwider gewe en als
der Gedanke junge Mädchen zu unterrichten Paul fühlt
plötzlich eine große Bereitwilligkeit in sich Fräulein Käthe
Lentz alle Vorträge der Welt zu halten

Sie haben nur zn befehlen gnädiges Fräuleiu Ich
stelle alle Mußestunden die ich habe in Ihren Dienst

Sie lacht ein wenig So anspruchsvoll bin ich nicht
Wenn Sie nur Mittwoch und Sonnabend Abend ein
Ständchen erübrigen könnten Würde Ihnen das passen
Wir meine Eltern und ich wohnen Dorotheenstraße Nr
140 Ihr Bruder kann Ihnen auch die Adresse sagen
er kommt ja oft genug zu uns Wir würden Unserer
nur vier sein und uns bemühen Sie durch Aufmerksam
keit zufrieden zu stkllm

Vielleicht nennen Sie gütigst zunächst das Honorar,
wirft Herr Lensberg dazwischen nachdem er während der
Rede seiner Nichte vor sich hingebrummt hat

Verzeihen Sie Es wird mir ein Vergnügen sein den
jungen Damen mein bischen Wissen mitzutheilen und es
wäre zu viel wollte ich mir ein Vergnügen auch noch
honortren lassen Abgemacht gnädiges Fräulein Sie
werden mir erlauben in Ihrem Hause meinen Besuch zu
machen und jeder Mittwoch und Sonnabend wird Ihren
ergebensten Diener aus seinem Posten finden

Fräulein Käthe ist über diese Wendung der Dinge zu
erst etwas betreten aber Paul erweist sich jetzt als ein
so glänzender Redner und weiß so viele überzeugende
Punkte ins Feld zu führen daß schließlich sogar der Onkel
schmunzelt und die Nichte völlig davon durchdrungen ist
daß sie es ist die dem jungen Gelehrten einen Gefallen
erweise wenn sie ihm gestatte ihr Vorträge zu halten

Der jüngere Mann hat einer Aufforderung des Aelteren
zu Folge längst wieder Platz genommen ein Diener brachte
langhalsige Flaschen und grüne Römer und während die
Sonne zum offenen Fenster heremlacht läßt Paul sein
Glas mit dem duftenden Rauenthaler an das des jungen
Mädchens klingen und in ihm singt und klingt es mitten
in die Kriegsgeschichten hinein die Herr Lensberg jetzt
zum Besten giebt

Im wunderschönen Monat Mai
Als alle Knospen sprangen
Da in meinen Herzen auch
Die Liebe aufgegangen

Ein sthr angenehmer hübscher Mensch, bemerkt der

alte Herr als der Andere sich nach zweistündigem zu all
seitiger Zufriedenheit verplaudertem Aufenthalt empfiehlt

Findest Du nicht auch Käthe
Aber das Mädchen antwortet nicht denn es ist an das

Fenster getreten und blickt halb hinter der Gardine ver
borgen dem Fortgehenden nach jetzt wendet sich derselbe
noch einmal zurück nnd fein scharfer Blick entdeckt die
Späherin der das Blut plötzlich in die Wangen schießt
als er lächelnd grüßt

Emil ist soeben erst heimgekehrt als sein Bruder die
gemeinschaftliche Wohnung betritt und ihn erregt um
armend ruft Fräulein Käthe Lentz ist ein Engel ein
Engel sage ich Dir

Ueber das Gesicht des stillen Mannes zieht ein leichtes
Roth und sich mit einer gewissen Heftigkeit aus der Um
armung befreiend versetzt er Wie bist Du zu dieser
Ueberzeugung gekommen

Paul berichtet nun in übersprudelnder Hast sein jüngstes
Erlebniß und schließt wiederum mit der Versicherung
daß das Mädchen ein Engel sei aber Emil müsse das
ja wissen da er im Lentz schen Hause verkehre er begreise
nur nicht wie er ihm eine derartige Bekanntschaft habe
vorenthalten können Er würde noch lange so fort ge
schwärmt haben wenn der Andere dem Allen nicht eine
unbegreifliche Einsilbigkeit entgegengesetzt hätte die bei
nah etwas Verletzendes hat

Es versteht sich von selbst daß Paul gleich am nächsten
Tag Herrn Lentz der an den Roklstuhl gefesselt und
darum doppelt dankbar für jede Unterhaltung ist seinen
Besuch macht und ebenso selbstverständlich ist es daß
man ihn der den Hausherrn so liebenswürdig aufzu
heitern weiß und der obenein der Bruder des hochge
fchätzten Musikers ist in Begleitung des Letzteren für
den kommenden Sonntag zu Tisch einladet Daß sein
Bruder es freundlich aber bestimmt ablehnt ihn zu be
gleiten trübt seine Freude zwar einen Augenblick doch
macht er sich keine Gedanken hierüber Jener ist ja niemals
ein geselliger Mensch gewesen Aber als nach Verlauf
einiger Wochen die Zeitungen mittheilen daß Fräulein
Käthe Lentz und Dr Paul Hartner gesonnen seien ein
ander sürs Leben anzugehören da kann Emil sich nicht
wieder ausschließen Als nächster Verwandter ist es seine
Pflicht dem Verlobungsfeste beizuwohnen auf das Wohl
des Brautpaares anzustoßen und seinerseits die Famiile
der Braut hoch leben zu lassen Er thut dies Alles mit
der ihm eigenen stillen Gelassenheit und erwidert die
freundschaftliche Vertraulichkeit seiner jungen reizenden
Schwägerin mit brüderlicher Herzlichkeit

Doch wie er in den kleinen Junggesellenhaushalt heim
kehrt den er so viele Jahre hindurch mit dem Bruder
getheilt und von nun an allein weiter führen wird feufzt
er tief auf und dem Schubfach des Schreibtisches gewisse
Blätter entnehmend auf denen er einst in weihevollen
Stuvden poetische Herzensergüsse niedergeschrieben wirft
er dieselben ins Feuer und sieht mit trübem Lächeln zu
wie die gierige Flamme hoch auflodernd das Echo seiner
geheimen Hoffnungen und Freuden in Asche zusammen
sinken läßt

Frankreichs Bevölkernngszunahme
Statistische Korrespondenz

Die auffallend geringe Bevölkerungszunahme Frankreichs
ist im Laufe der letzten Jahre wiederholt zum Gegenstande
statistischer Untersuchung gemacht worden Diese Sache
ist eine Lebensfrage für unser westliches Nachbarreich
aber die Gesetzgebung steht ihrer Lösung machtlos gegen
über wenn die wissenschaftliche Forschung nur zu mehr
oder minder wahrscheinlichen Erklärungsversuchen gelangt
Das Gesetz kann die Wurzel des Uebels nicht angreifen
so lange diese noch nicht klar gelegt ist

C Richet behandelt in einem kürzlich erschienenen Auf
fatze der Rekoims Looisls diefen Gegenstand Diese
kleine fesselnd geschriebene Abhandlung will keine neuar
tigen Untersuchungen anstellen sondern nur die Ergeb
nisse früherer zusammenfassen Der Verfasser hält seinem
Vaterlande die Gefahren der Zukunft vor zeigt ihre Ur
sachen und bezeichnet alsdann die Mittel dem Uebel
einigermaßen Einhalt zu thun

Uns beschäftigt vorzüglich der zweite und dritte Theil
feiner Ausführungen Es dürfte kaum zweifelhaft sein
daß für einen Staat große Gefahr darin liegt Nachbarn
zu haben deren Volkszahl rafch zunimmt und deren
Volkskraft deshalb beständig wächst Bekanntlich beruht
die langsame Volksvermehrung Frankreichs im Wesent
lichen aus der überaus niedrigen Geburtsziffer seiner Be
völkerung Zum Theil neuartig und deshalb beachtens
werth sind die Unterlagen welche Richet zur Begründung
seiner Behauptung mittheilt daß die Niedrigkeit der Ge
burtsziffcr nicht eine Folge religiöser Anschauungen oder
des Alkoholismus oder der Dichtigkeit des Zusammen
lebens sondern einzig und allein die Folge der vorsich
tigen UeberleguriZ ö rösultat ä uns volontS die
srrst k sei welche um so mehr Platz gre
je höher die wirthschaftliche Bildung der einzelnen Vo
kreife gestiegen fei Richet unterscheidet hierbei drei Sozial
gruppen Bürger städtische und ländliche Arbeiter Seme
Beobachtungen erstrecken sich in erster Linie auf 17 Städte
mit durchschnittlich 22000 Einwohnern mittlere und
kleinere Städte mit in wohlhäbigen Verhältnissen lebenden
Bewohnern bet denen jährlich im Durchschnitt 15,6 bis
19,8 Geburten aus s Tausend vorkommen während in 1
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Städten mit über 70,000 Einwohner die Geburtsziffer
21,5 dis 37,0 pro Mille beträgt Noch auffallender ist
die Gegenüberstellung in Paris Während in den Stadt
bezirken welche vorwiegend von der Arbeiterbevölkerung
bewohnt sind von 32,7 La Chapelle bis 39,1 Pöre
Lachaife pro Mille Geburten beobachtet werden sinkt die
Geburtsziffer der vorzugsweise von wohlhabenden Per
sonen bewohnten Stadtbezirke in Saint Thomas d AquIn
auf 14,4 in Invalides auf 13,7 in Madeleine auf 12,9
und in Porte Dauphins sogar auf 10,3 pro Mille

Hier spricht sich deutlich das Bestreben der wirthschast
ich denkenden Klassen aus ihren 8t nä rll oklike nicht

durch die Erhaltung einer zahlreichen Familie herabsetzen
z lassen und deshalb die natürliche Vermehrung ihrer
Familie einzuschränken Man erachtet reichen Kindersegen
als Mißgeschick wie Feuersbrunst oder Hagel Wie man
sich gegen letzteren versichert so hütet man sich vor ersterem
Es ist ein merkwürdiges Zusammentreffen daß die eben
angeführte Parallele sich auch in örtlichen Verhältnissen
ausspricht Die Gegenden welche ihr wirthschaftliches
Verständniß durch den höchsten Prozentsatz der Versiche
rungen bekunden haben auch die niedrigste Geburtsziffer
Die höchste erscheint bei den ländlichen Arbeitern den
durchschnittlich am wenigsten wirthschaftlich geschulten Glie
dern der Nation Der jährliche Ueberschuß der Geburten
ist allein auf die arbeitende Landbevölkerung zurückzu
führen So ist es im Grunde die Minderbildung der
Frankreich sein wenn auch geringes Wachsthum der Ein
wohnerzahl verdankt

Richet macht nun im Anschluß an die vorliegenden Er
gebnisse Borschläge zur Vermehrung der Bevölkerung und

Erhöhung der Geburtsziffer Es sind für erstere im
Wesentlichen folgende Verringerung der Mortalität durch
Einführung des Impfzwanges durch Vorkehrungen gegen
die erschreckend große Kindersterblichkeit großer Städte
und durch Erleichterung der Naturalisation von Aus
ländern Richet deutet dazwischen an daß durch die zu
nehmende Gesittung auch eine Beschränkung der Kriege
eintreten werde Frankreich würde ohne die Kriege der
Napoleoniden 20,000,000 Einwohner mehr zählen Von
eigentlichen Mitteln die Geburtsziffer zu heben nennt
Richet drei Erstens Einführung des Rechtes der sreien
Vererbung statt der bestehenden Pflicht der gleichen Thei
lung unter die Kinder Dadurch fei die Möglichkeit ge
boten das Erbe wenigstens zum Theil in größeren Stücken
zu erhalten während die gleiche Theilung das Erbe in
Splitter zerfallen läßt und die Leistungsfähigkeit der
Wirthschaft völlig zerstört Ein zweites vielleicht wirk
sameres Mittel ist nach Richet eine Abstufung der Steuer
nach der Kinderzahl und zwar derart daß die direkte
Steuer ungefähr im umgekehrten Verhältniß steht zu den
für die Erhaltung der Familie erforderlichen Kosten
Endlich empfiehlt derselbe die Abkürzung der aktiven
Dienstzeit im Heere bezw in der Marine für die zweiten

nd dritten Söhne einer Familie
Von den genannten drei Mitteln würden wir dem zwei

ten die meiste Wirksamkeit zusprechen insofern es eine
wirkliche Prämie für hohe Kmderzahlen enthält Ob da
gegen die Einführung der freien letztwilligen Verfügungs
sähigkeit eine wesentliche Einwirkung auf die Erhöhung
der Geburtsziffer zur Folge haben müßte ist schwer zu
erkennen Wenn wie der Verfasser ausführt die voll
beabsichtigte Beschränkung der natürlichen Fruchtbarkeit
eine Eigenthümlichkeit gerade der besitzenden Klassen ist
so dürfte die Möglichkeit einen einzigen Erben zu begün
stigen und die anderen Kinder zu dessen Gunsten zurück
zusetzen kaum von den beabsichtigten Folgen begleitet sein
Werden doch durch das bestehende Recht gerade jene
Klassen am allerwenigsten getroffen Und glaubt Richet
die Zweckmäßigkeit seines Vorschlages erhärtet durch die
Erwähnung englischer Verhältnisse der ooutums
W88 welche die jüngeren Kinder auszuwandern zwang
portant leur mtelliAknes et Isur sotivitö äaus lös In

ou 1 L 6ri zusL Wie kann durch eine Maßregel
die Bevölkerung vermehrt werden welche naturgemäß die
Auswanderung anwachsen läßt

Der dritte Vorschlag endlich dürfte auf ein praktische
erfolgreiche Wirksamkeit ebenso wenig Aussicht haben
Zwar erleichtert die theilweile Erlassung der aktiven Mt
litärdlenstpslicht der Söhne die Lage der väterlichen Fa
milie Soll diese Erleichterung aber auf die volontö disn
iWW s dien iM6cztiis äs v avoir xss ä örckkllts irgend
welchen Einfluß ausüben so müßte in erster Linie das
Elternpaar vor der Möglichkeit sich schützen zu können w
der Lage sein statt durch militärfreie Söhne eine Ver
mehruag ihrer Familie durch ebenso viele Töchter zu er
fahren Und diese Thatsache trifft für wirthschaftlich Ge
bildete und Ungebildete für Reiche und Arme in gleicher
Weise zu

Daß der Verfasser in der Wahl der Mittel zur Er
höhung der Geburssziffer so unglücklich ist liegt wohl
darin daß die Gründe für die Beschränkung der Kinder
zahl nicht bis in ihre letzten Ursachen verfolgt werden
Die feste Absicht keine oder nur wenig Kinder zu habe
kann nur eine abgeleitete Erscheinung sein nicht der Grund
der wenn nicht auf physischem dann auf wirthschaftlichem
und ethischem Gebiete zu suchen ist Bon dieser Seite
nur ist eine wirksame Beeinflussung der in Rede stehenden
Verhältnisse denkbar

Aus Ser MM und NuMZMU
Halle 1 Juli

Der Kaiser i der Provinz Sachse Zu dem
beabsichtigten Merseburg r Kaiserfest schreibt die Post
Bei den Manvöerreisen Seiner Majestät desiKaifers ist es

Brauch daß der Monarch sür die Militär und Civilbe

hörden in der betreffenden Provinz eine Tafel giebt woge
gen er von der Provinz ein Fest anzunehmen Pflegt Da
sich in das Programm des Monarchen ein Fest der Pro
vinz Sachsen nicht gut zur Zeit der Manöver einfügen
läßt fo wird das Fest der Provinz Sachsen gegen Ende
August in Merseburg stattfinden Ihre Majestäten be
geben sich wie uns aus Merseburg geschrieben wird von
Potsdam aus eigens zu diesem Zwecke nach Merseburo
Die Festtafel von Seiten des Hofes wird im Rathhause
von Erfurt gegeben werden

s Stellenwechsel Mit dem heutigen Tage 1 Juli
giebt Herr Dr von Hagen Custos an der hiesigen kgl
Universitäts Bibliothek seine Thätigkeit als Korrektor im
Bureau der Kaiser Leopoldintsch Carolinifchen Akademie
der Naturforscher auf en feine Stelle tritt Herr Dr
C Haeberlin welcher ebenfalls noch an der Universitäts
Bibliothet beschäftigt ist

K Das neue königl Landgestnt Kreuz bei Cröllwitz
ist mit heute seiner Bestimmung übergeben worden Wie
bereits berichtet ist dasselbe in allen seinen Theilen derart
eingerichtet daß es als ein Mustergestüt gelten kann
Bei dem Bau und der Einrichtung der vielen Stallungen
und sonstigen Räumen ist in wirthschaitlicher und sanitärer
Beziehung alles geschehen was gemacht werden konnte
Eingestellt sind 95 Rassehengste und 4 Wagenpferde zum
Wtrthfchaftsgebrauch Die auf die Deckstationen in unserer
Provinz abgegebenen Hengste sind zurückgekehrt und sofort
in das neue Gestüt eingestellt worden Der Gestüts
direktor Herr Major a D von Branconi hat die Ge
schäfte bereits übernommen 32 fest angestellte Wärter
haben all die Obliegenheiten Wartung Führen Reiten
Transport der Hengste zu erfüllen wie sie die Gestüt
ordnung vorschreibt Die Hengste werden zum Decken
nur in der Zeit vom 1 Januar bis 30 Juni abgegeben

Norddeutsche Knappschasts Pensionskässe zn
Halle a S Am 23 Juni d I fand in den Geschäfts
räumen der Norddeutschen Knappschafts Pensionskasse
hier Germarstraße Nr 10 eine Sitzung des Aufsichts
raths und zwar die erste nach der Uebernahme der Ge
schäfte der Kasse durch die eigenen Organe derselben statt
Nach Erstattung des Berichtes seitens des Vorstandes
über die bisherige Geschäftsentwickelung der Kasse wurde
zur Berathung der Tagesordnung übergegangen und unter
Anderem über Festsetzung der Anstellungsbedingungen für
die Vorstandsmitglieder Anstellung der Bureaubeamten
Erlaß einer Geschäftsanweisung für den Vorstand Be
rathung und Feststellung des Haushaltplanes pro 1891
Abführung sämmtlicher Überschüsse zum Reservefonds
Festsetzung der Tagegelder und Reisekostenentschädigung
sür die Organe der Pensionskasse Festsetzung der an die
Knappschaftsvereine zu erstattenden Gründungskosten und
der an dieselben zu zahlenden Entschädigung für die ihnen
in Folge der Gründung der Kasse erwachsene Mehr
arbeit c Beschlüsse gefaßt

s Sommerfest Bei herrlicher Witterung fand gestern
Nachmittag im Feldgarten der Franckeschen Stiftungen
das Sommersest der Hausschüler gedachter Stiftungen
statt Eingeleitet wurde dasselbe durch einem Marsch
seitens des Schüler Musikchors und dem Gesang des Liedes

Ein Mann und ein Wort seitens des Schüler Gesang
vereins Loreley Der Schüler Turnverein Friesen
hatte zu dem Feste ein reiches abwechselndes Programm
ausgestellt das glücklich und in sehr befriedigender Weise
durchgeführt wurde Die unter Leituug des Turnwarts
Würfel vorgenommenen Handel Freiübungen Arm und
Beinthätigkeiten in 16 Zeiten die Kürübungen am Barren
und Reck dann die Gruppenübungen Pyramiden und
dann zum Schluß der schöne Schwertreigen fanden den
ungetheilten Beifall des zahlreichen den Vorführungen
mit Interesse folgenden Publikums Gleichwie die Turner
fo trugen auch das Musikchor und der Gesangverein durch
weg befriedigende Stücke vor Ein dazwischen aufgeführtes
Festspiel hatte die Thätigkeit unseres jungen Kaisers auf
den verfchiedentlichen Gebieten zum Thema Nach Schluß
der Vorführungen sprach Herr Direktor Dr Fries den
drei Vereinen für das Gezeigte feine volle Anerkennung
aus und überreichte den Vorstehern derselben einen prächtigen
Lorbeerkranz mit schwarz roth weißer Schleife In das
ausgebrachte Hoch auf Se Majestät dem Kaiser stimmte
Alles dreimal begeistert ein und fang die Volkshymne
Das gelungene Fest wird den Theilnehmern gewiß noch
lange in angenehmer Erinnerung bleiben Heute srüh
traten sämmtliche Schulen der Franke schen Stiftungen
ihre vierwöchentlichen Ferien an

Im Walhallatheater beginnt heute Mittwoch den
1 Jult ein gänzlich neuer Spielplan

Das Brunnenfest in Wittekind hatte gestern
Abend über tausend Gäste nach dem beliebten Badegarten
gelockt Das Concertprogramm der unter der bewährten
Leitung des Stadtmusikotrektors Herrn W Halle stehenden
Theaterkapelle wies diesmal eine Reihe interessanter Ton
stücke auf die mit gewohnter Gediegenheit ausgeführt
wurden Neu war das klagende Intermezzo sinfoniko
aus der Oper Cavalleria rusticana von Mascagni
Das gegen 11 Uhr abgebrannte Feuerwerk gelang in
all seinen Theilen aufs Beste

Die Direktion des Tivoli EtablissementS schreibt
uns Heute Mittwoch den 1 Juli findet das nach
reichsgejetzlichen Bestimmungen geregelte ein höheres
Kunstinteresse in Anspruch nehmende von der hiesigen
Polizei Verwaltung genehmigte erste Ensemble Gastspiel
des Hamburger Stadttyeater Opern Chors statt bet wel
cher Gelegenheit den f Z mittelst Saisonkarten zur pro
jektirteu Eröffnungsfeier Gebetenen das heutige erste Vo
kal und Jnstrumentalconcert besuchenden Damen die be
reits versprochene Dankeshaldigung der Direktion über
reicht werden wird

Stiftungsfest Der Jahn sche Turnverein beschloß

in seiner unter Vorsitz des Herrn We kmeist r Sdner m
der Aktienbierbrauerei am Roßplatz abgehaltene außer
ordentlichen Generalversammlung fein diesjähriges dret
undzwanzigstes Stiftungsfest am Sonntag den 12 IM
durch ein großes Schauturnen in der städtischen Turn
halle am Roßplatze einzuleiten welchem sich am Abend
ein Kommers im Vereinslokale anschließt Am Montag
den 13 findet sodann Concert theatralische Vorstellungen
und Ballvergnügen im Neuen Theater statt

Gewitter Heute Nacht brächen unmittelbar über
unsere Stadt zwei starke Gewitter herein welche wölken
bruchähnliche Regenmassen mit sich führten Der Blitz
schlug auch zweimal ein ohne jedoch zu zünden es waren
sogenannte kalte Schläge

Coucnrs Die alte Maschinenfabrik und Eisen
gießerei von Albin Taatz hier hat den Konwrs ange
meldet Ihr Banquier soll derselben Schwierigkeiten
bereitet haben während sich thatsächlich ein erheblicher
Vermögens Ueberschuß über die Verbindlichkeiten ergiebt

Zum Streik Der feit dem 5 Januar cc währende
Streik oer Former der Firma Heylandt u Ungnade hat
jetzt mit dem vollständigen Siege oer Former geendet

i Schneller Tod Ja der Cröllwitzer Papierfabrik
wurde am Montag Morgen der Gasheizer Hahn durch
zu starkes Ausströmen von Gas betäubt Da derselbe
nicht gleich bemerkt wurde trat der Tod ein

Die Vielseitigkeit der jetzt von den Eisenbahn
Verwaltungen dem reisenden Publikum geboten
Erleichterungen bringt auch eine bedeutende Vermehrung
der einzelnen B lletforten ohne welche nun einmal eine
Eisenbahusahrt nicht zu ermöglichen ist mit sich Die
früheren Billetforten bestehend in einfachen Tour Tages
und Schnellzugbillets mit dem einfachsten Aufdruck haben
eine Menge weiterer Sorten von Billets neben sich auf
kommen lassen müssen als dahin gehörig sind zu nennen
Zuschlagbillets feste Rundreisebillets kombinirt Rund
reisebillets Extrazugbillets gewöhnlicher und größerer
Form mit Abschnitten c Aber auch der Text au der
Vorder und Hinterfeite der Billets ist veränSert und
giebt Aufschluß über wichtige Routenvorschriften Billet
giltigkeit Vorschriften wegen Fahrunterbrechung Ab
stempelung und Mittheilungen über Aufenthaltstationen
Diese für alle Reisenden wichtigen Notizen werden den
selben bei einiger Aufmerksamkeit in vielen Fällen ent
standene Zweifel aufklären und vor Schaden bewahren
Das Lesen des Billetaufdrucks ist deshalb dringend zu
empfehlen namentlich denjenigen Reisenden welche Extra
züge benutzen Rundreisen oder überhaupt weitere Strecken
zurückzulegen gedenken Oft genug wird der Reifende
dadurch Kosten ersparen und Zeit und Unannehmlichkeiten
die durch Nichtbeachtung der Billetvorschrifteu zuweilen
hervorgerufen werden

Ermittelt In einem hiesigen Hotel wurde w
einem Logirzimmer ein Reisekorb gewaltsam eröffnet vor
gefunden uns war aus demselben eine gotdene Kette ent
wendet Als Dieb ist ein hier in Pflege befindlich
Schulknabe H ermittelt

Dkebstähle Einem Gastwirth wurde in einem hiesigen
Garderobegeschäst während er sich dort einen Anzug an
probirte aus der Tasche seines Jaquets ein 50 Mark
schein gestohlen Vom Marktplatze ist einem Arbeiter
ein grüngestrichener Handmagen mit zwei Handbäumen
gestohlen worden Einer Frau welche eine mit Sahne
gesüllte Blechkanne in der Sophienstraße ohne Aufsicht
stehen ließ wurde felbige entwendet Aus einer Gar
tenlaube in der Mauergasse wurde ein Stuhl und auK
einer Laube in der Wettinerstraße eine Tischdecke gestohlen

Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 2 Juli cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung1 Berichterstattung des Magistrats wegen Erstattung Zvn
Reisekosten

2 Antrag auf Pensionirung eines Polizeikommissais
3 Antrag auf Erwerb von Vorland von den Grundstücken

Dachritzgasse 2 3
4 Antrag auf Erwerb von Straßenland von Gartengasse 6/9
5 Sonstige Eingänge

Provinz und Reich
O Bitterfeld 30 Juni Heute Nachmittag zwischen 2 und

3 Uhr wurde beim Zusammensetzen des Zuges 623 in Burg
kemnitz der Bremser Helm bei Anlegen emer Kuppelungskette
durch Zerreißung derselben an den Kopf verwundet und be
täubt so dann von den Puffern gefaßt und umgestoßen ws
rauf nach kurzer Zeit der Tod erfolgte

Weistenfels 30 Juni Der wiederholt vorbestrafte
seit Jahren im Asylhau e wohnende Handarbeiter Bernhard
Nagel wurde gestern wegen Verbrechens nach s 176 des R
Str G B verhaftet Die in Betracht kommenden Kinder sind
die dreijährige eigene Tochter des Scheusals und ein sieben
jähriges Mädchen dessen Eltern in jenem Hause wohnen

X Bornstedt 3V Juni Eine Streitaxt hat Herr Schmiede
meister G Rabes hierselbst beim Umpflügen seines Ackers ge
sunden

Ziegelrode 3V Juni Bei dem am vergangenen Sonn
abend über unsern Ort gezogenen Gewitter traf em Blitzstrahl
unsere Kirche 65 Scheiben sind zerschmettert viele Stühle zer
schlagen und ein starker Balken g spalten E Ztgs Eilenburg 30 Juni Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr
ist am Rechen der Schloßmühlenbrücke ein weiblicher Leichnam
angeschwommen Die Leiche war bereits so in Verwesung über
gegangen daß man einzelne Theile des Kippers nicht mehr
erkennen konnte Ob ein Selbstmord oder eiu Unglücksfall vor
liegt kann nickt mehr beurtheilt werden

Langensalza 30 Juni Nach einem soeben vom Hof
marschallamte etngetroffenen Schreiben sind von demselben die
von hiesiger Stadt angebotenen Quartiere mit dem Bemerken
dankend abgelehnt worden daß durch die vollständige Aender
ung der Manöver Dispositionen dieselben nicht gebraucht
würden Wir haben nach derselben Nachricht wel er Kaiser
noch Fürsten noch sremdherrliche Offiziere in unseren Mauern
zu erwarten



M sdcb rs 30 JiZNi Mit dem um 12 Uhr Mittags
hier eintreffenden Leipziger Lokalzugc wurde die Leiche eines
Passagiers der dritten Wagenklasse hierher gebracht Der Ver
storbene war aus der Station Pagetz zwischen Grizehne und
Wulfen in den Wagen gestiegen nachdem er vorher um den
Zug noch zu erreichen eine größere Strecke Wegs gelaufen
war Zur Abkühlung hatte er dicht am offenen Wagenfenster
Platz genommen als er vom Schlage getroffen wurde Der
Verstorbene ist etwa 50 Jahre alt Die Leiche wurde vom
Bahnhöfe aus nach der städtischen Krankenanstalt befördert

Gotha 3V Juni Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr
wurde im Parkteich die Leiche des Svjährigen Armenhäuslers
Adol Meng ausgefunden Die Kleider des Letzteren fand man
am Ufer Derselbe hatte am Sokntag Nachmittag Urlaub ist
jedoch nicht wieder zurückgekehrt

Gera 30 Juni Bei Debschwitz wurde kürzlich ein
Mann von dem dortigen Nachtwächter und dessen Hund ver
folgt und stürzte sich in die Elster um denselben zu entkommen
Es handelte sich hierbei nicht wie von Augenzeugen der selt
samen Jagd angenommen wurde um bloßes Betreten ver
botener Feldwege oder dergl sondern der Verfolgte war bei
einkm SiMchkeits Verbrechen gegen Kinder ertappt worden
Er soll festgenommen und von den betreffenden Kindern wieder
erkannt worden f in

1 era 30 Juni Wie bestimmt verlautet wird sich eine
im Monat September statifindeade außerordentliche Schwur
aerichts ession mit dem Prozeß gegen den früheren Banknrekwr
Augu t Roßbach Fabrikant Hermann Späthe und Fabrikant
Heinrich Knoch beschäftigen In den Prozeß welcher vermuth
lich ackt Tage dauert werden möglicherweise noch weitere Per

sonen bineingezoaen werden lG TWorms 30 Juni Am Nebergang der Lorscher Chaussee
wurde heute Nachmniag der Bahnwärter beim Schließen der
Barriere vom Zug Worms Bensheim überfahren

Elbing 30 Juni Bei einem schwere Gewitter schlug
der Blitz in einen Neubau und tödtete einen Baueleven und
einen Maurer Ein Klempner wurde schwer verletzt

75 Bochum 30 Juni Die in letzter Zeit stattgehabten
furchtbaren Gewitter verbunden mit heftigen Niederschlägen
haben in unseren westlichen Pcovinzen vielfach großen Schaden
angerichtet Außer den vielen theils großen Bränden durch
Blitzstrahlentzündung herbeigeführt sind namentlich die Ver
wüstungen der Kornfelder in HHem Maße zu beklagen An
vielen Stellen liegt das Korn sestgeschiagen am Erdboden und
dürfte dies au den Ausfall der diesjähriger Ernte nicht un
wesentlich einwirken

Theater Kunst Wissenschaft und LitexaLmr
Letztes Gastspiel der Mitglieder des Großherzogl

Hostheaters zu Weimar
v Halle Z Juli Die Weimarer Gäste nahmen gestern

Abend mit einer künstlerisch einwands reien Gesammtleistung
und einer guten Aufführung des Ernst v WiidenbruchMen
Dramas Der Menonit Abschied von Halle Wen auch
leider in Folge des schwachen Besuches finanziell für die Herr
schaften bei dem Unternehmen nichts herausfprana war es doch
ein anderer Gewinn den sie hier einheimsten Die unum
wundene Anerkennung des Publikums und der Kritik Sie
haben den alten Ruf der Weimarer Hofbühne als einer Pfleg
stätie wahrer Kunst und wahren Könnens auch bei uns ge
festigt und bewiesen daß ein gutes Ensemble die Seele der
Erfolge ist

Belegesmme u d letzts Machrichse
U Berlin 1 Juli Die anderweitige Meldung

das der Regierungspräsident von Köslin Gras Clai
ron d Hanssonville zum Oberpräsidenten der Provinz
Westpreuken ansersehen sei können wir gestützt ans
Informationen aus bester Quelle als unrichtig bezeichnen Wenn vielleicht in masxgebendeu Kreisen die
Absicht der Ernennung des Grasen Clairon d Hansson
ville zum Oberpräsidenten von Westpreuszen bestanden
hat so ist diese nunmehr desinitiv fallen gelassen
worden

U Berlin I AM Es wird uns von durchaus
einwandfreier Seite als feststehend mitgetheilt Satz
der deutsche Botschafter in Betersburg General von
Schweinitz weder in diesem Augenblick noch in abseh
barer Zeit daran denkt von seinem Posten zurückzu
treten

s Wilhelmshaven Juni Der Stapellaufdes Panzers D ging in Gegenwart des Kaifervaa
res des Staats Sekretärs des Reichsmarineamts
Kontre Admirals Hollmann und einer zahlreichen
glänzenden Suite programmmäßig vor sich Der Kaiser
selbst vollzog die Taufe und legte dem neue Panzer
den Namen Kurfürst Friedrich Wilhelm bei

k Petersburg SO Juni Ein Petersburger Blatt
bringt die sensationelle Nachricht das der Finanz
minister eine gerichtliche Entschädigungsforderung
wegen Nichtdnrchführnng der dreiprozentigen russischen
Konversationsanleihe stellen wolle Diese Nachricht
ist absolut erfunden Nach den in mastgebenden Krei
sen eingezogenen Erkundigungen ist es feststehend das
man vergleiche weder denkt noch auch nur denken
kann Zugleich mit dem neuen Zolltarif wird
eine Reihe von Belohnungen für die Mitarbeiterschaft
am Zolltarif pnblizirt werden Der Hauptmitarbeiter
des rassischen Finanzminifters der Vieedirektor des
Departements sür Handel und Manufakturen Wassili
von Timirjäsew erhielt den Grostkordon des Stanis
lausordens

i Petersburg 1 Juli Der Zustand des Grost
sürsteu Georg Alexaudrowitsch zweiten Golmes des
Zaren ist von den Aerzten nicht als gefährlich erklärt
worden Trotzdem wird der Grostsürst den Winter
in EgWten zubringen

Budapest 30 Juni Kardinal Haynald l egt in Sterben
er wurde bereits mit den heiligen Sakramenten versehen

Petersburg 30 Juni Der Stadthauptmani Gresser hat
angeordnet daß um dem unberechtigten Aufenthalt von Hebräern
in der Residenzstadt vorzubeugen die hebräischen Handwerker
beim Verlassen von Petersburg sofort aus den betreffenden
Zunftlisten zu streichen und ihre Familien und Angehörigen
an die Orte ihrer Seßhaftigkeit abzufertigen sind

Petersburg 30 Juni Der Kaiser und die Kaiserin haben
am Sonnabend eine Fahrt nach den finnischen Skären unter
nommen Der Großfürst Thronfolger befand sich den letzten
Rachrichten zufolge gestern in Tschieta Transbackalien

London 30 Juni Aus Jquique wird gemeldet eine Ab
theilung BalmaceWischer Reiterei habe einenRekognoSzirungL

ritt in die Provinz Atacama unternommen Die Kavallerie

der Krongreßvartei habe sie zum Rückzug genöthigt wobei die
Panzer Cochrane und Magellanes die Küste deckten

Bukarest 30 Juni Die hiesige Gesellschaft ist durch das
Gerücht der Verlobung des Prinzen Leopold mit Fräulein Va
caresco Ehrenfräulein der Königin ausgerecht Der König
sprach darüber mit General Lahovary und anderen Rathgebern
welche den Heirathsplan für undurchführbar erklärten

Belgrad 30 Juni Wie offiziell feststeht reist der junge
König am 22 Juli begleitet vom Regenten Ristitfch und dem
Ministerpräsidenten Paschitsch als Gast des Zaren auf eine
Woche nach Petersburg

Konstantinovel 30 Juni In Folge des Auftretens der
Cholera im Vilazet Aleppo sind die Provenienzen des Golfs
von Alexandrette in das Lazareth von Beiruth oder Smyrua
gewiesen worden

Newyork 29 Jnni Der von Haiti hier eingetroffene
Dampfer Ozama berichtet es herrscht dalelbst Ruhe Präsi
dent Hyppolite habe den Aufstand vom 28 Mai unterdrückt
bei demselben seien im Ganzen etwa 280 Personen geiödtet
worden

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fi cher
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Ausschreibung
Zum Neubau eines Jnfanterie Kasernements vor dem Steinthore

Hierselbst sollen folgende Arbeiten und Lieferungen im Wege der Wett
bcwerbung vergeben werden

Loos XVI Gas und Wasserleiturigsanlage
Angebote sind bis

Freitag den t Juli er Vormittags 10 Uhr
an die Unterzeichneten einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich
nungen ausliegen auch die Berdingungsanschläge entnommen werden
können

Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 30 Juni 1891

Im Auftrag e de Magistrats

Regierungs Baumeister

Steigerung des Einkommens
Altersversorgimg KinderauSsteuer

erzielt man durch Abschluß von Versicherungen bei der Preußischen
Renten Verstcherungs Anstalt zu Berlin Kaiserhofstraße 2 die seit 1838
unter besonderer Staatsaussicht auf Gegenseitigkeit besteht Dividende
der Tarisoersicherungeu Ablh für 1889 3 der maßgebenden
Prämiensummen

M 7SVVV Versicherte 7SVSVVV M Vermögen
Nähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter

Leo KreitliOg in Halle a/S Magdeburgerstr 44 Max Otto
in Halle a/S Poststraße 3

Sängerfefl u Ammendorf

Bezirk des Königl Eifem
bahn Vetriebsamts
Wittenberge Leipzig

RIinkin H UvUmban des alten Empfangs
gebändeS

Die Lieferung von 300 Tauiend
Ziegelsteinen und 20 Tausend Klm
kern ist zu vergeben

Preisverzeichniß u Bedingungen
sind gegen porto und Bestellgeld
freie Einzahlung von 0 50 Mk von
der unterzeichneten Bau Inspektion
zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von
Zieoelsteinen

bis zum l Juli I8S1
Vormittags l Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 3 Wochen

Halle ajS den 20 Juni 1891
Königliche Eisenbahn Ban
Inspektion Cöthen Leipzig

Mer Aclm
Gegen Bsarzahlung und rwtcr

den in meinem Auctione lokale
Brnderstratze Nr tS ausge
hängten Bedingungen versteigere ich
meistbietend am Montag den 3
Jnli er und daran folgende
Tage täglich Bormittags von
l IS Uhr und Rachmittags
von s Uhr ab die der Herrn
Wassermann verfallenen Pfandstücte

von Nr S40V bis 3 30
als gold und filberne Herren
sowrie Damen Uhren goldene
Ketten u Ringe Federbetten
Bett Leib und Tischwäsche
Damen n Herren Kleidungs
stücke Stiefel Regulator n
v a m

Die Erneuerung re p Einlösung
der Pfänder ist b s 8 Juli er
gestattet

Die in der Auction erzielten Ueber
chüsse sind bis 1 August er
bei Herrn Wassermann abzuholen
andernfalls sie der Armenkasse über
wiesen werden

gerichtl vereid Taxator und
außergerichtl vereid Äuctoiator

k A
Bernburgerstr SS

Calonialwaarenhandlung

mix Mthl crl
empsteull sämmtliche Colouial
Waaren Spkc rohe n g br
Kaffees Cösliner Sahnen
butter
gar
rein

dio seinschmeckende Kuchensorten
n Theegebäcke iäalich irisch
bestes Weizen n Roggenmehl
Frühstücksbeförderung von früh
4 Uhr an

RoglitiibrodVÄ

Getrogene Vrrreo Frauen und
Kinderkleider Wmterübe zieher,Win
termäntel altes Gold Silber ganze
Nachlasse Wäsche Betren c kaufte
und zahlt hohe Preise

Leipzigerstratze 44
Umzugshalber Gartenlaube

sofort zu verkaufen

Mühlweg 33 part

Zu dem am Sonntag den S Jnli er auf dem schön ge
legenen Ammendorfer Pfarrhölzchen stattfindenden Säuger
fest laden wir alle Frenude des Gesanges zu recht zahlreichem

Besuche ein Das W ßesmttseEmpfang der auswärtigen Gäste V lt Uhr Vormittag
Auszug ach dem Festplatte um S Uhr Nachmittag Die
Chorlieder werde von Mitglieder gesung en

UW M smpkstilöQ krisotiSQ I nrtl ttiiivntMDaN tR uaä looxll S
Alisvliv V vl ls l iekvr

papp
i t lkivi t vvr 2u clsn billiAstsv l rslssv

z
AAm l IM beginnt ein neues Anartnl

ffimrM

OGGOOG
lartal der V

S
Jährlich 24 reichillustrirte Hekte mit Unterhaltungsbeilagen

mit 48 color Modebildern und 12 Schnittmusterbogen
Schnitte nach Matz gratis

I Vierteljährlich
Probenummern in allen Buchhandlungen

8

Mcr Dragcrie
Hake a S Königstratze t

empfiehlt

alle trockene n in Oel ange
riebene streichfertige gut

trocknende

Amer vMIerksrbeo
Z inolvulu

Z UU sKv vI

über Nacht steinhart werdend

1 vkv
in nurbesten Qualitäten

U

Sammelkellen
für Cigarrenköpschsn Kisten
Bänder Staniol c befind

sich bei den Herren

E Hildebrandt Wuchererstr
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Nnd Speck Marienstr 8
W Eamnitins Königstr 25
Emil Erbtz Charlottenstr 18
A Rebnschietz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusstr 18

StÄilix Nathhaussi
Hauv Bammel u alleinige Ver

kaufsstelle für Cigarrenkövfcheu

bei Herrn Slsrlt ItüitlK
Vorrath wenn noch so went

bitte sofort ybWliesern

Anction
Donnerstag den S d M

Vorm tv Uhr versteigere ich
in meinem Psandlokale

Hierselbst
zwangsweise

t Pfeilerspiegel Kleider
schränke gold Medaillon
n 1 gold Uhrschlüssel

für den beurlaubten Gerichisvoll
zieher

Gerichtsvollzieher Kr A
billige Weine

Nanmbnrger roth 75
Pa Mosel weitz 0,
Ranmbg 50Franks Apfelwein 40
Ranmbg 35Bei Entnahme von 10 Flaschen

geben die letzten beiden Sorten
billiger

Kebr

Meine Kegeibahn m r neue
Kugeln verseden und schönem
Kegel Zimmer ist einen Tag im
der Woctze fr geworden

Z Stadt Leipzig U t

Gegen Motten

In eetLnpnkei
empfieizu

Svorx Ivtsws
Gr Ulrichstratze SS

am Kleinschmieden

Gr wohlschmeckendesRog gen
brod empfiehlt

Mr Ulrickstr 51

kii Mrer
für alle durch jugendliche Ver
irrungcn Erkrankte ist das be
rühmte Werk
Dl Ilvtim 8 8klh8tben i ll l nx j

80 Austäge 2 Abbild I
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magazin in Leipzig Neu
markt 34 sowie durch jede
Buchhdlg

Ich suche eine Aohnuug vom
Stuben Kammern u w m der

Nähe der Universität u d klinischen
Institute

IT

Schimmelstratze S

otortM vermNkM

S

Grotze I Etage daselbst
iür et Mnnes

passend mit dazu gehörigen

W KellernI2 Auskunft Giebicheustei
bei Halle a/S Witte

V kwdstratze 3S

kliic Kohmg
iür 45 48 Thl suchen ältere kmderl
Leutez l Okt Off unt 537
des die Exped d Blattes

Zu verm eine Wohnung von
2 Stuben 3 Kammern Küche und
Zubeh für 180 an einzelne Per
sonen Langestratze SS

Wohnungen Brandenbur
gerstr 3 und 4 im Pcei e von
210 300 sofort oder 1
Oktober zu vermiethen N5H
Br andenbltrgerstr 3 4

jtzl bW Hotel lliin
Amsiukstr S/3 am Berl Bahnhof
Bequeme Lage in nächster Näh
sämmtlicher Bahnhöre Hafen und
Alsterbassin Mäßige Preise Zim

1 50 und 2 Mark

M
prakt Zahn Arzt

Vwmbiren Zahnziehen Mit
Lachgas künstl Gebiffe Rk
gulireu schiefstehende ZätzK

rc SO irSprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhi
Nachmittags

väVIlZ lleutseke Lekokolsäen
Hallenser Kskso

8ed k I ckei kM s v F Z
9M8tr 1 iRiaKSi MM 19 um AlMMS iiiu
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